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Weine spielerisch verkosten

Das Unternehmen „Weinevents – Wir lie-
ben den Genuss“ aus Hörsching bietet ne-
ben einer breiten Palette an österreichi-
schen Weinen auch Rebenrätsel für Trau-
bensaftfans an. „Beim Weinspiel können
Experten und alle, die es noch werden
wollen, ihr Weinwissen unterhaltsam über-
prüfen und erweitern“, so Weinevents-
Gründer Markus Jany. Die Verkostungssets
können individuell zusammengestellt wer-
den und kommen samt Spielanleitung und
Bewertungsbögen ins Haus. Weinevents
veranstaltet zudem Weintrainings und Se-
minarausflüge. Nähere Informationen un-
ter www.wein-events.at

Plattform für Kreativität
Die „kultig-Akademie“ bietet von 15. bis
16. Juni in Wels einen Kreativitätswork-
shop an. Die erfahrenen Profis Heike
Sperling und Christian Schäfer zeigen, wie
man sein kreatives Potenzial voll aus-
schöpfen kann. „Für Kreative und jeden,
der sich für kreative Prozesse interessiert,
ist das die perfekte Gelegenheit zur Wei-
terbildung“, so Othmar Fetz, Initiator der
„kultig“-Akademie. Die Zielgruppe des
Workshops ist breit definiert: Studenten,
Selbständige und Führungskräfte aus den
Bereichen Design, Gestaltung, Marketing,
Kunst- und Kommunikation. Weitere Infos
unter http://kultig.at/akademie

Soziales Netzwerk Facebook 
„Soziale Netzwerke, wie etwa Facebook,
bieten Unternehmen die Möglichkeit, sich
authentisch, direkt und schnell zu präsen-
tieren. Darüberhinaus stärkt der ständige
Austausch die Bindung zwischen Betrie-
ben und Kunden“, weiß Hermann Mitter-
mair von der Brand and Friends Marken-
management GmbH aus Linz. Im Gegen-
satz zu einer eigenen Homepage bedarf
ein Facebook-Profil keiner technischen
Kenntisse und ist einfach zu warten. Die
Brands and Friends Markenmanagement
GmbH unterstützt Unternehmen u.a. bei
Positionierungsprozessen, Marken- und
Designentwicklung und setzt gemeinsam
mit den Betrieben Projekte um. Infos un-
ter www.brandsandfriends.at

Saisonstart Die Pyhrn-Priel-Region startet wieder in die Sommersaison. Der Alpine Coa-
ster und die Sommerrodelbahn laden zur aktionreichen Fahrt durch die Natur. Der Pa-
noramaturm am Wurbauerkogel in Windischgarsten beeindruckt mit seiner Aussicht auf
die umliegenden 2000er. Auch die Treppen und Stege der 1,5 km langen Dr.-Vogelge-
sang-Klamm sind nach Reparatur wieder geöffnet. Weitere Infos zu den Öffnungszeiten
unter www.wurbauerkogel. at und www.pyhrn-priel.at © R. Hochhauser

JKU forscht für Hoerbiger
Zusammen mit der interna-
tional agierenden Hoerbiger
Holding AG, mit Hauptsitz
in der Schweiz, eröffnete die
Johannes Kepler Universität
Linz ein neues Mechatronik-
Institut. „Das Engagement
von Hoerbiger ist eine Aner-
kennung für die hervorra-
genden Forschungsleistun-
gen der Mechatronik an der
JKU“, so Dekan Peter Kle-
ment. Das „JKU Hoerbiger
Research Insitute for Smart
Actuators“, das im neuen
Mechatronikgebäude un-
tergebracht ist, legt seinen
Forschungsschwerpunkt auf

intelligente Antriebe. Soge-
nannte intelligente Aktuato-
ren sind elektrische Antriebe,
die sich verschiedenen Ein-
flussfaktoren anpassen kön-
nen und so besonders effi-
zient sind.

Vorteile sichern

Aus der Zusammenar-
beit, die vorläufig für sieben
Jahre fixiert wurde, erhofft
sich das Unternehmen neue
Impulse und Erkenntnisse
aus der Grundlagenfor-
schung. „Mit der Forschung
auf der JKU wollen wir neue

Standards setzen und
Trendsetter sein, um unsere
Positionen gegen rasch auf-
strebende Märkte, wie China
und Indien, zu behaupten“,
erklärt Marin Komischke,
Vorsitzender der Konzernlei-
tung der Hoerbiger Holding
AG. Aus der Allianz erwartet
sich das Unternehmen neben
neuen Erkenntnissen und
technologischen Errungen-
schaften auch Ingenieur-
nachwuchs; Hoerbiger ist in
der Öl-, Gas- und Prozess-,
Automobilindustrie sowie
im Maschinen- und Anla-
genbau tätig.

Intrest bietet Tool für 
nachhaltige Logistik 
Die Intrest OG aus Linz bietet mit ITEQ ei-
ne Softwarelösung zur lückenlosen Berech-
nung von Transportemissionen. Unterneh-
men können so herausfinden, wo CO2 und
andere Emissionen in der Transportkette ent-
stehen, und Ansatzpunkte für Reduzierungs-
maßnahmen erkennen, um Einsparmaßnah-
men durchzuführen.

Nachhaltige Logistik gewinnt zuneh-
mend an Bedeutung. „Ob nun bei der CO2-
Abgabe, im Emissionshandel oder bei der Er-

höhung der Mineralölsteuer, eines ist sicher:
Emissionen werden zum Kostenfaktor“, so
Franz Humer, Geschäftsführer der Intrest
OG.

Mit dem Kontrollwerkzeug können regel-
mäßig Benchmarks und Analysen der Um-
weltfreundlichkeit übersichtlich dargestellt
werden. ITEQ lässt sich als eigenständiges
Modul in IT-Systeme integrieren. Die Aus-
wertungen können optisch untschiedlich ge-
staltet werden. Infos unter www.intrest.at

Reben erraten beim Verkostungsspiel. 


